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FEINEF ERSTEN FA  NG miıt Kino fanden statt, als
Homosexualität auf der | einwand unsichtbar der verschlüsselt WAarT.

Filme spielten damals eine wichtige Rolle, nicht MNUur für ich Ich ahnte,
dass hinter Bildern auf der | einwand Botschaften verborgen/ die ich
noch nicht entschlüsseln konnte. Erinnerungen grolse Filme aus Hol-
yWOOd der Italien sind in mMır Immer noch prasent,. Parallelen zwischen
Entwicklungen des Kınoas und meıner Geschichte entdeckte ich spater. [ )ass
ich meIlne Affinität ZUr populären Kultur wWIE die Vorliebe fürs Kınoa mMiıt {He.
len Gleichgesinnten teile, habe ich inzwischen begriffen. Wie viele Manner
meılner (‚eneration verdanke ich dem INO viel VOoT) meıner emotionalen
und intellektuellen Bildung Fur mich Ist Kıno eın Ort ich als schwuler
Mannn Hause bın Ich halte das Studium des Kınos aus dieser Perspektive
für notwendig: Geschlechterrollen und Massenkulturen werden oft [1UT

als soziologische Phänomene gesehen. Fine rennung zwischen Hochkultur
un triviale Unterhaltung stort ich gewaltig, da Fntertainment eın wichtiges
Flement jeder schwulen Kultur ist

FSs gibt viele Parallelen In der Entwicklung zwischen Religion und Kıno
Beide werden In unterschiedlichen Kulturen verschieden ET- und gelebt. Kır-
che wIıe Kıno sind auch für homosexuelle Manner, die ihre Sexualität verne!l-
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nen, attraktiv. Hın Beruf, der Ehelosigkeit Voraus  Z kann perfekte Tarnung
einer anderen sexuellen Urilentierung seIn. Rituale, Zeremonien, herufsbe-
dingter Dress-Code Uund Wunsch nach Verkleidung kompensieren eıne unbe-
iriedigende Realität. Auch Filme, die In einer Traumfabrik entstehen, können
Defizite In der Wirklichkeit Kirchen pendeln als Gemeinschaften
zwischen Welten: Sie sind als FHragmente der Sub- und Hochkultur Im Be-
wusstsern der Menschen verankert. Als Instrumente des Widerstands un
Werkzeuge der Macht spiegeln SIE den Zeitgeilst wider. Politiker versuchen

jeder Zeıit, diese geheimen affen, die viele Menschen beeinflussen, für
sich vereinnahmen.

Fılm Sexualıtät Religion aQuUs schwuler Sıcht
Religiöse un biblische Stoffe begeistern Regisseure und Publikum Unzäh-
‚ige Versionen opulenter biblischer UDramen entstehen für die | einwand: 1Er
TEN (LOMMANDMENTS, SAMSON AN DELILAH, SOLOMON AN SHEBA. Biblische wIıe
antike Stoffe jefern Filmemachern einen Vorwand, die Schönheit spärlich
bekleideter KOrper feiern. Man schmuggelt Bilder Vo homosexuellen Ak-
tivıtaten In Filme, sündiges Verhalten demonstrieren. Filme In eınen
antiken Kontext setizen, hilft Autoren, das TlTabu des nackten männlichen
KOrpers brechen un dem Publikum »Beefcake«' VOrZU  zen Drehbuch-
au (iore ida|l arbeitet In BEN HUR, der In eiınem biblischen Umfteld loka-
isiert ist, einen schwulen Subtext heraus, der den tödlichen ass zwischen
Ben Hur un dessen ehemaligen Freund Messala erklärt.*

DIie Freizügigkeit früher Filme verstärkt den Ruf nach /Zensur. [DDIie StUu-
dios rufen den Politiker Wil! Mays nach Hollywood, die moralische
Sauberkeit VOTIlT] Filmen überwachen. üdische Produzenten legen sich
mMit Hays, der als Präsident katholischer Vereine den rigorosen » Production-
Code« einführt und als notorischer Antısemit aglert, eın Kuckucksei INS est
DITS Autoren lernen schnell, Zensur umgehen. In Behind the Screen® un

Ihom Fitzgerald demonstriert In seınem Dokumentarfilm eeicake die Bedeu-
tung VOT] OTOS athletischer anner In der populären Kultur. Filme über die nt!ı-
ke gaben den kegisseuren die Möglichkeit, muskulöse Manner In Großaufnahme
abzulichten. Sie aber auch auf der Titelseite VOT! Frauenzeitschriften und
>Sportmagazinen elıeDie Objekte der egierde.
In Robert Epsteins Dokumentartfilm IHE ( ELLULOID LOSET (Gefangen In der Iraum-
fabrik) pricht ore idal, eıner der Drehbuchautoren über die schwulen Unterto-

Stephen Boyd, der Darsteller des Messala War sich des homoerotischen Sub-
texties hewusst. arlton Heston leugnet allerdings vehement jeglichen schwulen
BeZUug. In der Stummifilmversion wurden el Manner übrigens VOoO amon NO-

und Francıs Bushman dargestellt, eın legendäres WIE attraktives anner-
Daal der Stummfilmära.
William Mann, Behind the Screen: How Gays and | eshbians Shaped Hollywood.
191 (0-1 969, New York 2001
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Wisecracker,* der Biographie VOoT) William Halnes, untersucht der Schrift-
steller William Mannn die olle Veo Schwulen un Lesben In Hollywood.
Manner- un Frauenpaare WIE James Whale (FRANKENSTEIN) und David | ewIs
sind keine Seltenheit In diesem EIdorado für Aufßenseiter. Söhne VOoT) FEinwan-
derern erlangen als Produzenten Macht Set Design, Maske und Kostum sind
bald fest In schwuler Hand Musiker WIE Cole 'orter, Choreographen WIE
ack Cole werden hoch bezahlt Mächtige Frauen wIeEe Marlene J1etrıc [IO-
rothy Arzner, (ireta Garbo der Mercedes de Acosta geben den lon Alla
Nazınova re den Film SALOME UT mMıt schwulen Mitarbeitern als Hom-
INAsSC ()sCcar Wilde Stars wIe Ramon Novarro, Cliffton Webb, Sal Miıneo,
Rock Hudson, George Nader navigleren mMıt wechselndem Geschick durch
Karriere un en [DIie Berichte über Iyrone Power, Charles Laughton,
Montgomery Cliff der Gary C;rant beschränken sich auf Hetero-Komanzen,
Fhen und Scheidungen. [ JDer Preis für Unabhängigkeit ıst das für die Offent-
lichkeit Derfekt Inszenierte Doppelleben. Produzenten schützen Mitarbeiter
wWIeE Tab unter, den die Polizei be!i eınem Akt VOITN » Public Indecency« ET-

Gefürchtete Hausdrachen der tudios wıe | ouella Parson und Hedda
Mopper bleiben Kooperativ. Moralisch entrustet ird MNMUur auf Befehl der Pro-
duzenten, ungehorsame Mitarbeiter loszuwerden. Wer umsichtig un
diskret aglert, bleibt verschont und erhält wIe George Cukor der Vincente
Minelli fast unbegrenztea

Sind Schwule und L esben in Hollywood Gefangene der Traumfabrik,
wIe Vito KUSSOS In der kritischen Studie Celluloid Closet feststellt?> Auf der
| einwand werden Homosexuelle, WEn überhaupt, als Kranke, Verbrecher
un Neurotiker gezeichnet der der | ächerlichkeit preisgegeben. Positive
Darstellung VOTlT] Homosexualität Ist His ıtte der 60er Fre unmöglich. Vıto
Russo kritisiert aUus seIlner damaligen Sicht Recht das Bild VOo'/ Schwulen
und | esben auf die | einwand. Richard Barrios verfügt In seIınen Studien®
ü ber Material, da viele Filme Atıf DVD erschienen sind. Seine Arbeit
irft eın Bild auf die Entwicklung des amerikanischen Films [DIie ka-

William Mann, Wisecracker: The Life an  Imes of William Haınes. Hollywood’s
Fırst Openly Gay Star, New York 1998
1tOo RUSSOS, Celluloid Closet, New York, Revised edition 1987
ichard BarrıOs, Screened-'  ut Playing CGaYy In Hollywood from Fdison
Stonewall, New 'ork 2002 Barrıos untersucht den doppelbödigen Humor der be-
llebten Komödien mMıt Rock Hudson und [Doris Day pillow alk »Bettgeflüster«).
DITSZ Frau befürchtet, UrC| ihr abweisendes Verhalten den Mann homosexuel|l >ge-
macht« en DITSZ Schuldgefühle der Frau werden mMıiıt Anspielungen auf MOÖß-
IC homosexuelle Gefühle als Strategie VOlTl diesem noch verstärkt, schneller
und leichter he] ihr landen können. Homosexuelle Darsteller WIE Rock Hudson
oder Gary Cirant spielen eingefleischte Heteros, die sich nach außen schwul geben
In [Dramen wiederum zerbrechen Manner Jugendsünden und werden pfer Von

Erpressern.
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tholische »Legion of DecenCcy« übernimmt die olle des (Production
Code Administration Hınwelse auf homosexuelles Handeln oder Verlangen
werden unterbunden. Im egenzug umgehen Autoren diese Vorschriften. FıIN
spannendes Kapite! der Filmgeschichte ird AUs schwuler Perspektive gut
dokumentiert. |)Die negative Darstellung VOT) Schwulen WarT damals eın Fort-
schritt, zuma!| eın Schweigen gebrochen wurde, das collte [al heute nicht
VETSCSSCHNN. Filme WIE ADVISE AND ( ONSENT OUtto Preminger), (CHILDREN’S OUR
William Wyler), VWALK IHFE WILD SIDE der IHE BOYS | IHE BAND William
Friedkin) un I )ramen Vo Tennessee Williams (SUDDENLY | IHE | AST SUMMER)
bringen die Zensur Fall

In der Stummiftfilmära sind feminine Manner, oft als Frauen verkleidet,
wichtiges komisches Flement. [JDie Zensoren verbannen mıt Feuereifter alle
Pansıes, wWIE diese jetzt genannt werden, VOI der | einwand. [Diese Verbote
manovrieren die Sittenwächter In selbst verschuldete Sprachlosigkeit. Als
TuntenJäger, die keiner erns nımmt, verlieren SIE ihre Bedeutung. Billy
Wilder jefert ihnen mMıt SOME | IKE IT HOT die adäquate Antwort. Außerdem
beherrschen Regisseure die Kunst der perfekten Tarnung: In | AURA hält der
Radiokommentator Waldo Cliffton Webb) alle Fäden In der Hand und
demonstriert nach außen aalglatte Männlichkeit. In Al ABOUT - VE
sich Kunstkritiker Addison DeWitt George Sanders) als geheimer Komplize
der Hrauen hbe! ihren Intrigen. Schwule kegisseure wWIE George Cukor
[Nan}n Frauenfilmer,/ Was eine Anspielung auf deren sexuelle Urlentierung ist
Botschaften, die In Frauen hineinprojiziert werden, SOWIE (Gesten Un Rı-
tuale werden als Anspielungen Von Eingeweihten verstanden, während die
Masse der Zuschauer das große Kiıno genielt. [DDIie gesellschaftliche Weıiıter-
entwicklung entgeht den profanen Inquisitoren, eın Schicksal, das SIEe muit
Kirchenmännern aller Konfessionen teilen. DIie Unfähigkeit, inge und
auszusprechen, mündet automatisch In Sprach- un Realitätsverlust. [Die
bekannte Strategie, alles verbieten, Was das eigene Weltbild bedroht,
kann die zunehmende Hilflosigkeit gegenüber einem Wertewande! nicht
verbergen. Der ignorante Umgang mıit Sexualität ird zunehmend mMIt Spott
quittiert. Noch aber Ist omophobie In allen Bereichen der Gesellschaft VeGT-
ankert [JDie Unterdrückung des Oöffentlichen Gesprächs Im Namen der Moral
bleibt auch In lıberalen un Iınken Kreisen die egel, solange s [1UT Homo-
sexuelle betrifft.

Kegisseure WIE George or geben yihren« Frauen männliche Charakterzüge
und lassen SIE Erfahrungen machen, die eher Mannern vorbehalten sind. So hat
Jacqueline Bısset In RICH AND FAMOUS mıiıt eiınem Unbekannten SECX In einer Flug-
zeugtoilette. Androgyne Darstellerinnen WIE Katharine Hebpurn werden DeEeVOT-
zugt als Protagonistinnen eingesetzt.
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Wendepunkt In der Beurteilung Vo Homosexualität sind die » Stonewal|l
RIOTS«, sich Schwule zZzu ersten Mal In ihrer Geschichte mMIıt UJnterstut-
ZUNg der Nachbarn die Polize!l wehren. Paul Morisseys Trilogie (FLESH,
TRASH, EAT aus$s der FaCtorYy VOoT Andy arho! zeigt neben ITransvestiten
den nackten Joe Dallesandro In Großaufnahme Adult MovIies WIE | JEEP
IHROAT erreichen » Art-House MovIıe Theatres« un Museen. Pornographie
WIE schwule Subkultur verlassen die (ırauzone zwischen halbkriminellem
Untergrund un diversen egen-, Sub- und Hochkulturen.?® DE Interesse

Außenseitern wächst zunehmend. Nach dem Fall VOTI /Zensur un reiwil-
igen Selbstkontrollen dauert 5 lange His Autoren sOoOUuveran miıt Frei-
heiten umgehen können. [DIie Jahre nach der plötzlichen Euphorie gleichen
einer Durststrecke.

Jenseıts VOo.  z Hollywood
In Europa springen Schwule auf eınen Zug, der sich In den (|JSA In ewegun
cetzt.? F)AG KIno, das sich SCNAUSO wIıe (Gesetze unterschiedlich In einzelnen
Staaten entwickelt, erfährt hier wichtige Impulse. Nicht jedes | and hat wWIE
talien das JüCK. beim Neubeginn nach dem Z/weiten Weltkrieg kegisseure

aben, die mıit ihrer homosexuellen Orlentierung Ooffensiv umgehen und
sich IM INO entschieden staatliche und kirchliche Einschränkungen
wehren.

uchino Visconti führt mıit seinem genialen wıe begnadeten Blick für
männliche und weibliche Schönheit einen lebenslangen Kampf /Zen-
SUT. Lr vereinigt Attribute des schwulen »Savoır Vivre«, wIıe die | iebe ZUT

OÖper, gute Kenntnisse VOI] Kunst und | ıteratur un das charfe Auge für p —
liıtische Realität. DIie offene Homosexualität überfordert zunächst Publikum
wIıe Kritik un gefällt weder (jenossen des Iinken Grafen noch den Spitzen
der Gesellschaft. Darsteller WIE assımo Gilrottl, Farley Granger, Alain De-
lon der Helmut Derger zeigen EXZessIVE Körperlichkeit, die Exzentrik, Fle-
Sanz und Selbstverliebtheit vereinigt. Er wirftt einen kühnen Blick auf die
Beziehung zwischen Sexualität und Pollitik. Seine Manner bezahlen das ALIS-
leben ihrer Sexualität mMiıt politischer Unterwerfung. In ( ISSESSIONE verleiht die
Schönheit der Bilder auch geschundenen Menschen Würde Der Film ird
verboten und kommt zensiert INnS Kıno Die zentrale homoerotische PISO-
de wird herausgeschnitten. Mit Mitarbeitern wWIE Autor (jore Vidal (SENSO)
schlägt el die Brücke ZUrT Welt Pier Paolo Pasolini SEIZ HOomosexu-
alität und Religion In radikale Beziehung. In TIEOREMA ird Sexualität AT

DITZ Umstände, denen der Film EEP IHROAT entstand und der nachhaltige
Einfluss auf die Entwicklung des KIınos dokumentiert Fenton Baileys INSIDE EEP
IHKOAT

Auch In Sachen EmanzIipation und ewegung sind chwule und Lesben Trittbrett-
fahrer.
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fundamentalen religiösen Erfahrung. 1 Jer fremde act trıtt mMiıt annern WIE
Frauen In sexuellen Kontakt un verändert radikal deren Leben, Was diese
überfordert. Fur ın bleibt eligion CHnS miıt Sexualität verbunden, Was el In
der Verfilmung des Matthäus-Evangeliums zelgt. Religiöse Bilder und Meta-
phern geben seınen Filmen eiIne ursprüngliche Kraft

In Deutschland entstehen mMuit AÄNDERS ALS DIE AÄNDEREN und ÄDCHEN |

UUINIFORM ru Klassiker, hne filmische Entwicklungen welter heein-
lussen. Nationalsozialismus un restaurative Nachkriegszeit machen die
vernünftige Auseinandersetzung mit homosexuellem Verlangen unmöglich.
OSa Vo Praunheim erkennt eine unsichtbare Macht des KInos, inge und
Zustände sichtbar machen, weIil Schweigen un Leugnen als Instrumente
der Machtausübung zerschlagen werden. NICHT DER HOMOSEXUELL IST PERVERS,
ONDERN DIE SITUATION, | DER -R 1 EBT'Y |öst die ründung Vo Schwulengruppen
aUS, die den Fall des umstrittenen Paragraphen 175 beschleunigen. Ingmar
bergmans Film [ JAS SCHWEIGEN, Skandal In der Nachkriegszeit, rüttelt deut-
sche ('ineasten aus einem stillen Schlaf. MDebatten un Diskussionen folgen
Im Parlament. Tabus werden In rage gestellt.

In Spanien schafft Pedro Almodövar mMıit | A LEY [IEL LIESEO den Sprung Vo

Underground SE großen Kıno Filme über starke, hochneurotische Frau-
Rande einer Nervenkrise verschaffen dem Protagonisten der Möo6vida

den Ruf eInes Frauenfilmers. | Jass GF Manner hervorragend In Szene
demonstriert CF mMıt | A MALA EDUCACIÖN, eiıner Analyse der spanischen Gesell-
schaft, die schwulen annern eınen privilegierten aum einraumt. |)er ehe-
malige chüler eINes religiösen »Colegios« Ist Kultfigur des demokratischen
Spaniens nach Franco. Lr erzählt spannende und Oomplexe Geschichten mMuiıt
trangen auf vielen Fbenen und schöpft ormale un ästhetische Möglich-
keiten des Films voll au  Sr Rückblenden In die 60er Fe werten eınen dif-
ferenzierten lic auf eiIne Epoche, In der Leitfiguren des heutigen Spaniens
aufwachsen. Unterdrückung durch eligion Ist [1UT eın Aspekt vielen
anderen. Volksfrömmigkeit und Kirche ziehen sich eitmotivisch durch seIine
Filme WIE eın Faden Rollen WIE pfer und 1ater bleiben austausch-
bar.

In Frankreich sind Homosexuelle In eineru rechtlichen Sıtuation, die
durch die ITrennung Vo Staat und Kirche Im Code Napoleon garantiert ist
Vorbehalte sıtzen Studentenrevolte tief Im Bewwusstseımn. [)as Kıno tut
sich mMit der sOUveranen Darstellung schwer, Was heute schwer verständ-
lıch ist, wenn [Nan}n die grolse Anzahl hochbegabten Filmemachern wIıe
FrancoIs ()zon SITCOM, F IEMPS QUI RESTE) der das ecam Olivier Ducaste!l
und acques Martineau RÖLE DE ELIX, MA VRAILE VIE OQUEN, ( RÜSTÄACES

Praunheim oder Fassbinder drehen Filme eınem Zeitpunkt, großes Kıno In
ihrem | and praktisch nicht exıstiert. [)as gibt ihnen ZWafTlr künstlerische Freiheiten,
gleichzeitig ehl aber die Infrastruktur Von Kınos und Verleihs, die Filmen den
VWeg Zu um ebnen.
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COQUILLAGES) betrachtet. ae| Morel erzählt in | E LAN über Männlichkeit
In Stimmungsbildern VOon/ berührender Kraft [DDas schwule Auge der Kamera
hält Rituale und intıme Blicke zwischen attraktiven Darstellern In wunderba-
rel Bildern fest. Auch Sebastien |ifshitz PRESQUE RIEN feiert mit langsamen
Schnitten un Momentaufnahmen wilde Seiten des | ebens Robert Salis
GRAND ECOLE) betrachtet kritisch ambivalente Männerfreundschaften In Fli-
teschulen.

l ateinamerikanisches INO überrascht Unterdrückung durch konser-
vativen Katholizismus mMiıt rechen licken auf die Wirklichkeit. Man kommt
hne UJmschweife auf den Punkt Berührungsängste VOT kontroversen Stand-
punkten der expliziter Darstellung VOo SX ignorlieren sie, Was ihre Filme
authentisch, frisch und lebendig macht SIe versuchen Sar nicht, politisch
orrekt auf der | einwand agleren. Inspiration ıst für SIE allein das en In
seIner Vielfalt [)EPENDENCTIA SEXUAL der TESTERONE verbinden Zeıten und Rau-

miıt atemberaubender Dramaturgie un nehmen das subjektive Verhältnis
ZUT Realität vieler Latınos aufs orn

[DDIie Haltung Vo Kirchen 71} Kıno Ist ambivalent. Finerseits suchen
Theologen die ehrliche Auseinandersetzung In Filmzeitschriften (Filmdienst,
ERD)) und Kritiken: Aber die Bindung kirchliche Sexualmoral hemmt die
Objektivität. Vertreter VOI Amtskirchen spielen In (iremien wIıIeEe » Freiwillli-

Selbstkontrolle« FSK) un Fthik-Räten Im Fernsehen verschwommene
Rollen, die aus homosexueller Perspektive wenig untersucht wurden. DIie
Haltung der offiziellen Kirche AT Zensur findet sich In eiınem 2005 Vo

rapst approbierten Papiler des Vatikans über die Vereinbarkeit homosexueller
Neigungen mMit dem Priesterberuf: Man verlangt sexuelle Enthaltsamkeit un
Distanzierung schwuler Kultur un Identität un erwarte das iJmsetzen
sexueller nergien In Spiritualität, Was Selbstverleugnung der Auslöschung
gleichkommt. [)as Verbot der positiven Darstellung schwuler Praktiken und
Kulturszenen Ist Quintessenz der Zensur. Mauptargument bleibt neben (GGe-
fährdung der Jugend die Gefahr der Verführung unmoralischem | ebens-
wandel. Dahinter steht die ngs VOT der Macht eInNnes KINOS, das verborgene
unkontrollierbare inge die Oberfläche oringt. [)ass sich Lebensgefühl
und Erfahrungen vieler Parallelen Von denen der heterosexuellen ehr-
heit unterscheiden, ahnen auch Zensoren, Was ihren fanatischen Fifer EeTr-
klärt [ )iese Haltung ıst niıcht mehr onform mMuit der öffentlichen Meinung.
Das Ist der kleine Unterschied zwischen gestern und heute.

Diıe Herausforderung
Schwule und Lesben können ZU ersten Mal authentische Geschichten über
sich erzählen. [ DIie Zahl der Filme, die mit schwulem Auge Wirklichkeiten auf
die eiınwan zaubern, Ist unerschöpftlich. Blühende Phantasie un starke
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Bilder hauen auf eın kompetentes Publikum Ob KrIml, Drama, Komödie,
Musikfilm der Dokumentation, omisch, problematisch, pornographisch,
hart der Zart, alles findet einen Platz In diesem Kınoreigen. Filmfeste wWIeE
» Verzaubert« sind Fixtermine für Fans. Las Publikum Ist versiert, entspannt
und offen Festivals, für schwule ('iIneasten Seismograph über den Stand der
Inge, In JTurın, London, ParıIs, New York der San Francısco bestimmen den
Terminkalender reiselustiger Manner. Auch » Verzaubert« mıit hoch-
karätiger Auswahl jedes ahr durch München, Berlin, Frankfurt der Köln
(iut besuchte Vorstellungen und die prächtige ImmuUng verdeutlichen, dass
die Zeıt, Schwule getarnt der Hintergrund für heterosexuelle Liebe sind,
vorbei ıst

Auch In homophoben Gesellschaften, In denen das Militär, religiöse Füh-
rFer der Diktatoren das Sagen haben, erheben chwule unüberhörbar und
selbstbewusst die Stimme. ytan FOX Inszeniert In YOSS!I JAGGER die Liebesge-
schichte zweler Soldaten der israelischen Armee DIie Armee unterstutzt das
Projekt. DDIie Begeisterung beschränkt sich nicht auf Israel. Dieses Kraftwerk
der Gefühle spiegelt den emotionalen Zustand des | andes wider. Filme wIıe
WAILK WATER der JIME (JuT verdeutlichen, wWIıEe unterschiedlich homosexu-
elle Identitäten erfahren werden. Vielfalt, Reichtum und Flend des schwulen
| ebens ird mıit Humor, Ironıe und Gelassenheit gezelgt. [Das tun auch Bel-
trage aUs$s Ländern, der homosexuelle Alltag eine (lebens)gefährliche Sa
che seın kann: In China wurde miıt | EB VWOHL KONKUBINE spater mit | AN YU der
Bann gebrochen. Die Komödie RICE RHAPSODY aus Ingapur versammelt ( ırOo-
Ben des asiatischen Kınos: Fine uımwerfende Sylvie ang als Mutter möchte
eınen Enkel, eın bei drei schwulen Söhnen fast unmöglicherTL

Im Fernsehen Ist schwules Leben selbstverständlich wWIE alltäglich. Ob be!i
der dokumentarischen Berichterstattung der fiktiven Darstellung; Homose-
xuelle sind heute gangıges Inventar. Kult-Serien wWwIEe QUEER As FOLK, TALES CIE
IHE CITY der AÄNGELS IN AÄMERICA stellen schwule Charaktere INS Zentrum des
Geschehens un erzählen aUs$s deren Perspektive. Fın Fernsehtfilm WIE VERY-
ONE zaubert kleine Unterschiede Ritualen der schweigenden Mehrheit In
der Chronik einer schwulen Hochzeit augenzwinkernd auf den Bildschirm.

Schwule Regisseure werfen freche Blicke auf komplexe und vielschich-
tige elten Wissen und die Erfahrung, (Girenzen überschreiten und In
mehreren Uniıversen Hause seln, geben dem Kıno mpulse Diese
Entwicklung sollte auch Kirchen herausfordern, Strukturen überdenken.
DIie Darstellung schwuler Lebenswelten macht erst die Stellung vieler rragen
möglich | er lesbisch-schwule Diskurs Ist eıner der wenigen Innovatıven
Bereiche des Kınos heute. [)as Kıno enötigt iImmer frischen Wind und gute
Geschichten und niıcht MNMUur »Remakes«. Vieles Ist noch/ verdrängt
und verschwiegen. emoOIrS der Enthüllungen aUuUs zweilter Hand zeigen mMiıt

und unbekannten Fakten auf Frst kürzlich erschien The Man Who
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nvented Rock Hudson'' über den Agenten enrYy Willson, der eine Kader-
schmiede gut aussehender schwuler Manner hatte, die für die Offentlichkeit
» heterosexualisiert« wurden, darunter Tab Hunter, '“ der seInNne Erinnerungen
Im Herbst 2005 veröffentlichte.

Explizite Bilder Vo Nacktheit un SeX sind Im Kıno selbstverständlich
heute Man überlässt die Darstellung VOT Sexualität nicht [1UT der Oornogra-
phie, auch wWwenn deren Produkte zunehmend wertfrel gesehen werden. In
E EMPS QUI folgt das Kameraauge VOoO (Izon eInem entfesselten Mel-
vVil Poupaud, der mMıit erigiertem Gilied In seIinen Freund eindringt. [Dieser
selbstverständliche Umgang mMit dem KOrper Ist die Voraussetzung für die
ımfassende Annäherung den sensiblen Fragenkomplex männliche
Identität(en) Porno-Stars wIıEe RKROCCO Siffredi’® der Jeff Stryker demonstrie-
en körperliche Prasenz auf der |Leinwand wWwIe Im Theater. DIie spielerische
Annäherung wichtige Themen wWwIEe Männlichkeit als Spiel, das zwischen
OMO- und Heterosexualität pendelt, steigert wiederum die ngs In he-
stimmten Kreisen. SIe VErSEeSSCNT dabe! eiIne elementare Tatsache: Menschen
leben, lieben, fühlen, denken und andeln mıit ihrem SahzZzenN KOrper.

Viele scchwule Manner erfahren Religion als Unterdrückung un Hinder-
NIS der vollen Entfaltung ihrer Person. (Izon |ässt seIınen Protagonisten- In
einer Kirche nach der Geborgenheit VeErganseCNECT Tage suchen. Bereiıits Paso-
lini hinterfragt religiöse und spirituelle Einstellungen VOoT) Homosexuellen.
Haben sexuelle Identität und PraxIis Finfluss auf Spiritualität un Religiosität?
Allerdings beschäftigen sich erstaunlich wenIg schwule kegisseure mit dem
Finfluss homosexueller Nelgungen auf Spiritualität und Glauben Im Film
DITS negatıve Erfahrung mit Amtskirchen verhindert Mmanche Fragestellung, da
die ngs VOT Unterdrückung und Schranken vie| Energie verschlingt. Frragen
wWIeE Schuld, Vergebung, Transzendenz der Sehnsucht nach eiInem verlore-
nen Paradies sind allgegenwärtig. [DIie Erfahrung VOI Aids und Sterben bringt
Filme auf eine spirituelle INıe un haut eiIne Brücke | eiden und Sterben
ALf Film Ist eın FOrum für Fragen nach Sinn und Transzendenz, das zeigen
Abel Ferrara der Martın SCOrCese eindrucksvoal|l mit ihren Filmen. Aber gCTdA-
de dieser Aspekt fehlt weitgehend In Filmen mıiıt schwulem Hintergrund.

Der ampgeht weıter
IHE PRIEST macht Konflikte der Kirche IM Umgang mıit Homosexualität deut-
lich [Der In theologischen Ansichten konservative Priester lebht schwules Ver-
langen IntensIiv AaUS, verweigert aber seiınem Freund, mit dem Cr die Nacht

Robert Hofler, The Man Who Invented Rock Hudson. The retty BOVS and Dirty
Deals of Henry Willson, New York 2005
Tab Munter, Tab Hunter Confidential The Making of Movıe Star. Memoıirs, New
York 2005
KOCCO ıNredı spielt In Filmen VOT) Catherine Breillat (KOMANCE) die Hauptrolle.
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davor verbringt, die Kommunılon. [ )Der Ööffentliche kandal, G beide beim SX
Im Auto überrascht werden, stellt ihn VOT eine Entscheidung. | asst sich bei-
des vereinen, Beruf un Gilaube als Priester und der unsch nach sexueller
Erfüllung? [Diese rage kannn eın Film nicht beantworten. JIrotz Verständnisses
für konträre Positionen ird heute aber kein Film tfestgefahrene Haltungen
Von Kirchen stutzen der UÜberwindung homosexueller Neilgungen als Sieg
über menschliche Schwäche DOSItIV Dewerten, wıIıe IEA AND SYMPATHY das
noch tut Homosexualität und Transsexualität sind heute fest Im IThemenka-
MNMONMN der offiziellen Kultur integriert. Unabhängig Vo der sexuellen Identität
Vo Autoren werden alternative | ebenswelten authentisch und glaubhaft In
Szene gesetzl.

Auch das Interesse für Transsexualität wächst Im InO Felicity Huffman
brilliert mMıt subtiler Komik In |RANSAMERICA als Transsexuelle, die sich
ihren Sohn aus ihrer Zeıt als Mannn kümmert, die Einwilligung für die
letzte Operation VOo ihrer Therapeutin erhalten. Auch der spanische Film

zeigt Jene Zentimeter In Großaufnahme, die der Prota-
gonistin den Weg INnS gelobte | and Versperren, auch WeEeTlN diese ange
schätzbares Kapital bei der Begegnung miıt attraktiven Machos Ist | ifshitz
beobachtet In WILD SIDE die transsexuelle Stephanie He ihrer Tätigkeit Auıt Ta
letten un In Hotels mMıit Kunden, ihre Freundschafft mıiıt dem Stricher Djame!
un dem russischen Deserteur Mikhael [DIie reiheit, Körperlichkeit direkt
und uneingeschränkt darzustellen, schafft aum für menschliche Erfahrun-
CT, wWIE Erinnerungen die Kincheit In eiıner Kirche, SIE eiıner Nonne
begegnet.'*

|J)er Kinoalltag, der nicht NUur aus Höhepunkten und Fvents wIıe Festivals
besteht, bleibt öde, TrOLZ einiger Lichtblicke WIE SOMMERSTURM der MÄNNER
WIE WIR, die auch Städte In der Provinz erreichen. Produzenten wIe Filmver-
leihe sind angstlich und vorauseilend gehorsam. Niemand darf diskriminiert
werden, Risiken werden vermieden. Kreuzbrave, politisch korrekte und lang-
weilige Produktionen verschenken kreatives Potential. Verleihe zogern mehr
bei Filmen mMit schwulen Themen als die Filmemacher, TOTZ eines steigenden
Marktwertes. Die Gründe für diese Zurückhaltung sind vielfältig. [JDie ngs
VOT finanziellem Risiko siıtzt tief. [DIie große Masse VoO Kinobesuchern, auch

schwulen Mannern, zieht den Blockbuster VOTIT. Wer gehört nicht
ZUT schweigenden Mehrheit, zumindest als Zuschauer Im dunklen Saa! eInes
Kınos? Wird das Kıno den Kampf Zuschauer verlieren? chwule sind auf

In den beiden europäischen Filmen werden die Hauptfiguren Vo  —_- Transsexuellen
verkörpert, während In TRANSAMERICA eIne Schauspielerin die Rolle spielt. In einer
Szene, SIE IM Stehen inkelt, ird SIE VOo'n/ eınem Mann gedoubelt. Amerikanıi-
sche Schauspieler, die chwule Im Film darstellen, nelgen unabhängig Von ihrer
tatsächlichen sexuellen UOrientierung dazu, ihre Heterosexualität In der Presse
betonen, die auch heute bereitwillig mitspielt.
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1V IS angewlesen, ihre Filme sehen.'> Fakt ist, der Prozentsatz Vo

Filmen, die außerhalb der Festivals das INO erreichen, geht generel|! zurück.
[DDie Verfilmung VOI Michae|l Cunninghams OME IHE FND OF IHE VWOoRD
VOoT'/\ Michae!l ayer verdeutlicht diese fragwürdige olitik Man eliminiert In
der Kinofassung Aufnahmen Von Colin Farrells halberigiertem Gillied In rolßs-
aufnahme aus der Kinofassung, die Altersbeschränkung vermeiden.
[Das Ergebnis Ist kontraproduktiv: [)Der Film verliert viel Vo seIner Sprengkraft
un erotischer Intensitat. ehr Zuschauer werden den Film nıcht sehen.

|)er Film | ATTER [ JAYS Ist Fiktion, aber die Situation Ist real, der Trailer E1I-
HNelT Helpline für schwule Teenager. Jugendliche, deren Handlungsradius noch
eingeschränkt Ist, leiden auch heute MAaSsSSIV religiöser Unterdrückung.
Der OrmoOane Aaron egegnet Christian, für den SX alles Ist Christian stellt
seIn Weltbild In rage, als G sich In Aaron verliebt. Lr KümmMert sich
AIDS-Patienten, eın besserer Mensch werden. Aaron erfährt, nachdem
er mıiıt Christian üÜberrascht wird, die brutale Unterdrückung In seIner (je-
meinschaft. Fr wird In das sehr Drivate Idaho seiner verständnislosen Eltern
zurückgeschickt, mMıt Flektroschocks un Fiswasser behandelt und Vo lau-
bensgenossen geächtet und exkommuniziert. kegisseur Jay (COX macht das
Innere der Figuren sichtbar, seIne Kamera rın durch die Oberfläche des
Universums, das völlige Aufgabe der Privatsphäre verlangt. [Die Heiligen der
etzten Tage standen der Liebe un annern früher tolerant gegenüber, die
Wende brachte die eıt von MCcCarthy, der Schwule wıe Kommunisten für
gefährliche Feinde der USA hielt Die Einstellung VOIT Religionen sexXuyel-
len Fragen spiegelt In einem hohen aße den Zeitgeilst wieder.

Der ungewöhnliche und aufgrund seIner acht Oscar-Nominierungen
schlagzeilenträchtige estern über Zzwel schwule Cowboys, BROKEBACK
MOUNTAIN, erhält den Goldenen | owen VOT) Venedig, vier Golden-Globes
und letztlich drei ( )SCATrs. Regisseur Ang Lee, der In vielen Kulturen Hause
ist, raumt mMiıt Klischees VvVon Cowboys als echte Naturburschen auf, die den
saNzen Tag UT auf wilden Pferden durch die endlose Prarie reiten. In direk-
ter brutaler Körperlichkeit und eidenschaftlichem SEX finden SIE Erfüllung,
während die Enge der S-Provinz eın Ausleben ihrer L iebe verhindert. Man
kann heute eın schwereloses wıe perfektes Meisterwerk hne ertungen
schaffen Bekannte Motive In ungewohntem Kontext ermöglichen unbefan-

und Sprechen über | iebe [DIie Geschichte zweler Manner als
einzigartige Liebesgeschichte |1öst In den USA, Diskussionen ü ber homo-

Sowohl DVD-Vertreiber als auch Fernsehsender en eın steigendes Interesse
schwulen Filmen. Historisch bedeutsame Filme erscheinen In restaurierten FaSs-
Sungen miıt umfangreichem Bonus-Material. Pro-Fun 1a ist Im Augenblick die
wichtigste Anlauftfstelle für schwule und lesbische Filme Im deutschen Sprachraum.
Fast Jle der In diesem Aufsatz besprochenen Filme sind auf [DVD erschienen, Was
natürlich die Auseinandersetzung muıt Filmen erleichtert, wenn nicht O erst
möglich macht
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sexuelle | iebe eiInem Höhepunkt zusteuern, eiIne Öffentliche Debatte
au  N Katholische Kreise kritisieren die wertfreie Darstellung und ordern die
Rückkehr der Legion of Decency, den Sittlichkeitsvereinen, die lange /Zeıt
das INO mıit Zensur un Vorschriften terrorıisieren un die Darstellung VOIT
Homosexualität generel| verhindern konnten.!®

Fthnische Gruppen und Religionen vermischen sich heute mit atembe-
raubender Geschwindigkeit. Dieser asante Zusammenpral| miıt unvorher-
sehbaren Folgen |1öst eınen Kulturkampf U, der miıt vehementer arte aUS$S-

ird |)er Staat zie sich zurück. Wer hat In diesem moralischen
Vakuum das Sagen In der Zukunft? Fın unentschiedener Kampf zwischen
Fundamentalisten und Liberalen flammt nicht UT In den UJSA MNMEU auf und
ird auf dem Rücken Vo Minderheiten ausgetragen. Was bedeutet das für
chwule und | esben? Freies Reden über SEX Ist In keiner Gesellschaft selbst-
verständlich. Konservatıve Kreise vereinigen sich In eIıner alles andere als
heiligen Allianz, die alte Regeln und Grundsätze dieser religiösen
Rechten für das Land verbindlich machen möchte, Was David Brock
In seiınem Buch Blinded DY the Ig anschaulich schildert.!7

[)ass Iıberale Kreise BROKEBACK MOUNTAIN mMıt Preisen überhäufen, wäh-
rend einige eifrige Kämpfer Im Namen (jottes Aufführungen des Filmes auf
Okaler Fbene untersagen, Ist Ausdruck des augenblicklichen Standes der
inge, aber auch eine kKlare Antwort auf Bestrebungen der Regierung, die
Zensur Z Schutz VvVon Religion un Moral wiedereinzuführen. Mehr, als
ilme auf okaler Fhbene verbieten, kann die eue Rechte IM Augenblick
nicht tun, zuma| auch neokonservative Kreise IM Interesse der florierenden
Konsumgesellschaft nicht der Neuauflage früherer Verhältnisse Interessiert
sind [)ass dieser Rückfall NIC stattfindet, erfordert geschicktes wWwIEe umsich-
tiges Naviglieren VOoT schwuler eıite In muslimischen Staaten der In China
wird eın Film wIıe BROKEBACK MOUNTAIN sofort un hne Diskussionen verbo-
ten, das sollte [11a5n nicht VErgBeSSsCN.

Der Film spielt Im Mittleren Westen Im ahr 1:9063, die Welt für konservative
Kreise noch In Ordnung WAalrl. Hıerzu kommt, dass die Wahl des Ortes Brokeback
Mountaın In VWyoming indıre als Anspielung den ord VvVon Matthew She-
pard interpretiert werden kann, der Von Jugendlichen seIner Homosexua-
|tät In unmittelbarer Nähe grausam ermordet wurde.
aVı roC linded Dy the 1g New York 2002 aVı Brock gehörte 7{
harten Kern der Autoren Im Umkreis der Neuen Rechten. Seine Hauptaufgabe
estand darin, negative Berichte und Gerüchte über iberale Politiker In Artikeln
und Büchern verbreiten. Zielscheibe Präsident Clinton un seIıne Frau
Hilary. Der offen schwule Brock geht früheren » Freunden« auf [)istanz und
gibt wertvolle Hintergrundinformationen den augenblicklichen politischen
Verhältnissen In den USA
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Fın Regie-Star wIEe FrancoIs Ozon zeigt Oompetenz In vielen Filmgenres
wıe Melodram, Komödie, Tragödie, Film Noıir der Satıre. In FOIS zeichnet
eTr ironisch und mıit leichter Hand Intimitäat, SX VOo höchster Intensiıtat auf
die | einwand. Als Frauenregisseur bewegt 4 sich wIıe Almodövar selbstsicher
un sOUuveran durch Männerwelten. Dieses Kıno grei entscheidend In De-
hatten männliches Selbstverständnis eın Männliche Angste, Sehnsüchte,
Erfahrungen, (irenzen und Spiritualität werden auf der Leinwand sinnlich
UMmMSeSetzT. Fine Theologie, die nicht gänzlich den Kontakt ZUT Wirklichkeit
verliert, kann sich Sar nicht leisten, diese tilmischen Manifteste ignorieren,
unabhängig davon, ob SIE VOTIT)] homosexuellen der heterosexuellen Man-
mern betrieben ird IDenn alle leben In einer Gesellschaft, In der Religion
iImmer mehr 7Z7ur Frauensache mutiert, während sich Manner In alternative
wWIıEe aggressive Gegenwelten zurückziehen. B eine blühende liberale Kul-
tur über Nacht ausgelöscht werden kann, hat uns die Geschichte oft gelehrt.
[ Der Untergang der Weırmarer RepuDbli Ist [1UT eın Beispie! VOoT vielen.

LA

Filmverzeichnis
C  I  / Spanien Z005; Reglie: Kamon Salazar.
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|ifshitz.
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Joseph Mankiewicz, Drehbuch: (‚ore Vidal
TALES (IJIF IHE CITY, Fernsehserie, (JSA 9933
IEA AND SYMPATHY Anders als die anderen), UJSA 1956, kegle: Vincent!

Minelli
E JEMPS QUI R  / Frankreich 2005 Regie: FrancoIls (Izon.
HE TEN ( OMMANDMENTS DIie Gebote), (JSA 1923, keglie: Cecil Mille
SE TEN COMMANDMENTS Die Gebote), |JSA 1956 kegie: eci! Mille
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Pasolinı.
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